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telft ©dt)nedEenüE>erfef$ung irt ber SBeife, bafs bie ©dEjnecEen»

acEjfe mittelft Surfieln ober /RiemenfdEjeifien angetrieben
unb toobei bie ©cEjnecEe in bag auf ber ©pinbel feft=
fijsenbe ©djneiïenrab ein» ober auggerücEt werben Eann.
®ag fßrefjen erforbert äufjerft wenig Äraftaufwanb unb
babei ift eine eminente SEÖirEung gu erzielen unb baïjer
aud^ ber öfonomifc^en grage betreffenb gute ißreffung
beg Dbfteg /Rechnung getragen. (Mitgeteilt Oom ißatent=
bureau @teiger=®iegifer, $üricE).)

6tne fterofiu (petroleum) » Seituitg, bie ben £>afen
Oon Saturn am ©cfjwargen Meer mit ber Sa^nftation
MicEjatEowo bei ®iflig üerbinbet, rourbe jöngft eröffnet.
®ie Seitung ift 214 SBerft lang unb befielt aug gujj»
eiferneit Stohren, bie 8 englifcfje 3oH IidE)te SBeite be=

fi|en. Sie wirb öurdE) Sentile in 92 Abteilungen
geteilt, bie bei einem etwaigen fRoEjrbrudEje bag Aug»
fliefjen größerer Quantitäten Qelg öerljüten. ®ag
Sîerofin, bag in ben gabriEen SaEug am ®afpijcE)en
Meere erzeugt wirb, geljt in $effelwaggong big gur
Station Mic^ailowo, wo eg in /Refertooirg mit einem
gaffunggraume für 420,000 ißub abgelaffen wirb; bon
ba Ejeben eg gwei pumpen bon je 150 fßferbeftärEen
in bie fReferboirg ber ©tation ©amtrebi, bie 360,000
Sub faffen unb aug beuen eg mittelft gweier gleich
Eonfiruierter pumpen in gleich grofie Seferboirg ber
Station ©upfa geförbert wirb. Son pier brücEt man
eg burdEj fßumpenöetrieb big an bie Äüfte beg ©dE)Wargen
Meereg in ben £>afen Saturn, wo Seferboirg mit einer
Sapagität bon 1,5 Millionen fßub fielen. Mittelft
Zweigleitungen Ijat man eg in ber §anb, entweber
biefe ®epotg ober öireEt bie ®anEbampjer gu füllen,
ober eubltcE) aucf) bag fßetroleum in 11 borEjanbene
gabriEen gu pumpen, welche SIectjEaffetten ergeugen unb
füllen, bie für ben @jport nadE) bem Orient bienen.
Sin ®ampfer bon 6000 ®onnen Eann in 24 ©tunben
gelaben werben. ®ie Anlage Eoftet 5 Millionen /Rubel,
wirb bon ber Regierung berwaltet, bie ïrangportEoften
bon MicEjailowo nadt) Saturn für 1 ißub Äerofin ftetlen
ficEj nur auf (A ^opeEe. /BoraugficEjtlidE) wirb ber Aug»
bau biefer Seitung big gum gabriEationggentrum SaEu
mit ber $eit erfolgen ; big gur Station Agtagla, öftlicE)
bon ®iflig, ift er bereitg befcEjloffen. gür bie Serforg»
ung ber Söelt mit ißetroleum Ijat bie Seitung eine un»
berEennbare Sebeutung.

Softfcbutjmittel für etferttc SRoIjre. ®in einfacfjeg
unb wirEfameg Mittel gum Speeren bon eifernen Sorten
öeljufg ©cE)uj} gegen Soft berbient ïjier angeführt gu
werben. ®ie /RoIjrftücEe werben mit ©teinEoijlentljeer
übergogen unb bann mit leisten §o!gfägefpänen ge»
füllt, welcEje in Sranb gefe|t werben. @g pat fiep er»
wiefeit, ba| burcp biefeg Mittel bag Sifen für eine un»
begrengte Zeitbauer bom Softe reidptidp gefcpüpt unb
ein etwaiger fpäterer Anftridp boHEommen überflüffig
ift. Alg Seweig hierfür wirb bon bem ißatentbureau
/Riep. Süberg in ©örlip u. a. ein @ifenropr»/Raudpfang
angeführt, ber im Sapre 1866 erricptet unb burcp bie
oben befdprieöene /öepanblung big peute bom Soft un»
berührt erhalten würbe, obwohl feit jener geit Eein

Kröpfen g^rbe angewenbet werben ift. ®urcp bag
ftarEe (Srpipen beg (Sifeng, welc^eg guerft aufjen mit
®peer beftriepen wirb, foil biefer in bag Metall hinein»
brennen, babei bie /ßoren berftopfen unb bag Gêifen in
einer bebeutettb boKEommneren SOSeife gegen Soft fcpüpen,
alg wenn bag X^eer nadp gewöpnlidper Metpobe guerft
peip gemadpt unb auf bag Ealte Sifen geftrid^en wirb.
@g ift natürlich barauf gu achten, bap bag @ifen nidpt
gu peip gemadpt ober für gu lange Zeit peip gehalten
werbe, bamit bag ®peer niept berbrenne. (£g ift beg»

palb angegeigt, an ©teile irgenb eineg anberen ^eigungg»
mittelg leidste §o!gfägefpäne gu berwenben.

ïtn* — ^iit* btc
ÎÇroflcn.

394. 2Ser liefert in gröpern Quantitäten g-äfsetjen au? Üßell-

pappe jur Aerpactung bon @la?toaren?
395. gür einen lieubau „SCrinfpaltc" int .§od)gcbirge, über

©cpiteegrenje, toirb für ba? §oljtoert eine toetterparte garbe, ,tar=
bolineunt unb ßeinölfarbe au?gefcptoffen, jum Slnftricp gefuept. 2Ba?

eignet fiep piefür? Offerten nimmt entgegen (5.31. 3kgler, sgern.

396. SBelcpe fjirma beforgt ffufibobenbetäge mit ßinoleum?
397. 2Ber liefert ©äge» ober fjräfenblätter, fepr part, mit

toeldpen giegelwaren bearbeitet toerben tonnen?
398. 2Ber liefert neue ober gebraudpte reine Sorbflafcpen bon

40—60 ßiter 3npalt?
399. SBelcpe ©ägerei mit §obeltoert ift Slbgeber bon 'A

SBaggon ropen SBobenbrettern, 30 mm in 3tut unb fjeber, paraiïel,
10—30 cm breit, 4—6 m lang, fotoic Va SBaggon bito 27/28 mm ftarf,
an SBieberbertäufer ©cpri'ftlicpe Offerten mit ißrei?angaben unter
91r. 399 beförbert bie ©ppebition.

400. 2Ber fabrijiert ipapierfäcfe 3um IBerpacten bon §olj»
toplen (öilättetoplen per 2 Silo?.) ©cpriftlicpe Offerten unter Ar.
400 beförbert bie ©ppebition.

401. SBer liefert cirta 150 irr' ungefräfie bürre Saben, 30 mm
biet, cirta 100 in- 15 mm biet, in prima Qualität, unb cirta 100
laufenbe Aîeter SBettlabentoaljen, 6 cm biet? Offerten mit Ülrei8»
angaben unter Ar. 401 beförbert bie ©ppebition.

402. äßer liefert gebrauepte, jeboep gut erpaltene Aippenpei?»
ropre

403. SBelcpe Sabril in ber ©eptoeig liefert iöürftentoaren unb
pnfel aller 2lrt?

404. 2ßo tann man einen 3toft für einen ftepenben ®ampf»
teffel bejiepen (Ourcpmcffer bc? Aofte? 60 cm.)

405. 3cp möcpte eine ®purgauer Dbftmüple je cirta 2 ©tunben
per &ag mit SBafferfraft in Setrieb fepen. ©? finb 40 Atinutenliter
SBaffer mit 50 m (Sefätt borpanben. ifflie groß mup ba? Aeferboir
erftellt toerben? 2Ber liefert eine entfprecpenbe Turbine?

406. SBelcper gadpmann tonnte mir mitteilen, toelcpe Sraft»
ntafepinen anjutoenben toären für ben Setrieb bon jtoei Srepbäntcn
unb einer Sanbfäge, ebentueH toelcper Atotor bon biefer ffraftftärte
ift im Setrieb billiger, Sßetrol, Sensin ober ®ampf? 2Ber pätte
einen folepen bittig 311 bertaufen? Offerten mit Sßrei?angaben an
3, Sünbig=Sifei, ®recp?ler, ©armenftorf (älargau).

407. 2Ber liefert Aäpmcpen gvtr fyabritation bon (Sementfal?»
Siegeln Offerten finb 3U riepten an ©tamm u. SBanner, dement'
gefepäft, ©cpleitpeim b. ©cpaffpaufen.

408. SBer tönnte ®orf in großen Quantitäten liefern? Sin»

gäbe über SfSreiS per 100 Silo. Offerten an 3. 5. Alans, Sabener»
ftrape 2, /füridp III

409. SBer ift ßieferant bon präpariertem Sfernfanb für §opl»
förper sum formen unb (Siepen Offerten unter Ar. 409 an bie

©ppebition.
410. SBer ift ßieferant bon ein» bi? gtoeipferbigen Turbinen,

bie sum Setrieb einer Sirncnmüple bienen toürben SBie poep tommt
eine fotdje su ftepen unb wie biel ift ber SBafferberPraittp auf 110 m
(Sefätte per Atinute Offerten motte man gefl. riepten an 3. SBibmer,
©cpmieb, ftitttoangen (Àargau).

411. SBer liefert Hortsapfen su fÇappapnen? Offerten an
©. ®ietliter, medp. ®recp?lerei, SBepilon.

412. SBer fabrijiert ®pürfcponer au? JÖ0I3 Offerten fite
größere Sesüge an §a?ler»Arbens, ©ifenpanblung, SBintertpur.

413. SBer liefert Atanne?mannropr bon 10 bi? 25 mm ®innt.
en bétail ober toer fann Au?tunft geben, too man foldje besiepen
fann ©efl. Atitteilungcn an (Sebr. Ineipt, Atafcpinenfabrit, ©ipl'
pölsli=3üricp.

atjttttiorten.
Auf fjrage 357. SBir liefern beftbetoäprte ßötapparate fite

Sanbfägenblätter 31t bittigem greife. Arnolb Srenner u. (Sie., Safet-
Auf grage 361, Obftpreffen neuefter ftonftruftionen liefert bie

g-irma grip Atarti in SBintertpur.
Auf /frage 364. ®ie gfirrna A. ©cnner in Aicpter?tocil liefer'

ipatent=giügelrab=SBaffermeffer, fotoie ©tagen=SBaffermeffer.
Auf /frage 364, /ftip Atarti in SBintertpur liefert bie beft»

renommierten ^lügelrab^Söaffermeffer, ©Aftern 35leinecfe, unb fteö*
mit Offerten gerne su ®ienften.

Auf /frage 365, SBenben Sie fiep an bie ffirma A. ©enner
in Aicpter?toeil, toelcpe 3Pnen bittigft tflreife ftetten toirb.

Auf /frage 365. ®raptmatrapen liefert prompt unb bittig bie

Sa?ler ©ifenmöbelfabrif Aans u. Sreunlin in Safel.
2luf grage 365^ S)ie ©ifenmöbelfabrif ©mmtSbofen liefe"

®raptmatrapen.
Auf /frage 366. ß. ©. Anbé? „®ie teepnifepen Sottenbung?®

arbeiten ber §olsinbuftrie". A. fpartleben'? Sertag in SBien. -7
35. §. 6oj6tet „2)ie ^unft be8 gâ^^enê unb ©eigens" (färben unb
3mitieren bon allen »olsforten, ôorn 2c.) A. .öartleben'? Serlag
3ßien. — fërnfi §ubbarb „SDie ©ermertung ber ©olgabfäHe". 31-

fortleben'? Serlag in SBien. 3ebe? biefer 3 Sücper foftet ca. 4 /fr-
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telst Schneckenübersetzung in der Weise, daß die Schnecken-
achse mittelst Kurbeln oder Riemenscheiben angetrieben
und wobei die Schnecke in das auf der Spindel fest-
sitzende Schneckenrad ein- oder ausgerückt werden kann.
Das Pressen erfordert äußerst wenig Kraftaufwand und
dabei ist eine eminente Wirkung zu erzielen und daher
auch der ökonomischen Frage betreffend gute Pressung
des Obstes Rechnung getragen. (Mitgeteilt vom Patent-
bureau Steiger-Dieziker, Zürich.)

Eine Kerosin (Petroleum) - Leitung, die den Hafen
von Batum am Schwarzen Meer mit der Bahnstation
Michailowo bei Tiflis verbindet, wurde jüngst eröffnet.
Die Leitung ist 214 Werst lang und besteht aus guß-
eisernen Röhren, die 8 englische Zoll lichte Weite be-
sitzen. Sie wird durch Ventile in 92 Abteilungen
geteilt, die bei einem etwaigen Rohrbruche das Aus-
fließen größerer Quantitäten Oels verhüten. Das
Kerosin, das in den Fabriken Bakus am Kaspischen
Meere erzeugt wird, geht in Keffelwaggons bis zur
Station Michailowo, wo es in Reservoirs mit einem
Fassungsraume für 420,0(10 Pud abgelassen wird; von
da heben es zwei Pumpen von je 150 Pferdestärken
in die Reservoirs der Station Samtredi, die 360,000
Pud fassen und aus denen es mittelst zweier gleich
konstruierter Pumpen in gleich große Reservoirs der
Station Supsa gefördert wird. Von hier drückt man
es durch Pumpenbetrieb bis an die Küste des Schwarzen
Meeres in den Hafen Batum, wo Reservoirs mit einer
Kapazität von 1,5 Millionen Pud stehen. Mittelst
Zweigleitungen hat man es in der Hand, entweder
diese Depots oder direkt die Tankdampfer zu füllen,
oder endlich auch das Petroleum in 11 vorhandene
Fabriken zu pumpen, welche Blechkassetten erzeugen und
füllen, die für den Export nach dem Orient dienen.
Ein Dampfer von 6000 Tonnen kann in 24 Stunden
geladen werden. Die Anlage kostet 5 Millionen Rubel,
wird von der Regierung verwaltet, die Transportkosten
von Michailowo nach Batum für 1 Pud Kerosin stellen
sich nur auf fl.c Kopeke. Voraussichtlich wird der Aus-
bau dieser Leitung bis zum Fabrikationszentrum Baku
mit der Zeit erfolgen; bis zur Station Agtagla, östlich
von Tiflis, ist er bereits beschlossen. Für die Versorg-
ung der Welt mit Petroleum hat die Leitung eine un-
verkennbare Bedeutung.

Rostschutzmittel für eiserne Rohre. Ein einfaches
und wirksames Mittel zum Theeren von eisernen Rohren
behufs Schutz gegen Rost verdient hier angeführt zu
werden. Die Rohrstücke werden mit Steinkohlentheer
überzogen und dann mit leichten Holzsägespänen ge-
füllt, welche in Brand gesetzt werden. Es hat sich er-
wiesen, daß durch dieses Mittel das Eisen für eine un-
begrenzte Zeitdauer vom Roste reichlich geschützt und
ein etwaiger späterer Anstrich vollkommen überflüssig
ist. Als Beweis hierfür wird von dem Patentbureau
Rich. Lüders in Görlitz u. a. ein Eisenrohr-Rauchfang
angeführt, der im Jahre 1866 errichtet und durch die
oben beschriebene Behandlung bis heute vom Rost un-
berührt erhalten wurde, obwohl seit jener Zeit kein
Tropfen Farbe angewendet worden ist. Durch das
starke Erhitzen des Eisens, welches zuerst außen mit
Theer bestrichen wird, soll dieser in das Metall hinein-
brennen, dabei die Poren verstopfen und das Eisen in
einer bedeutend vollkommneren Weise gegen Rost schützen,
als wenn das Theer nach gewöhnlicher Methode zuerst
heiß gemacht und auf das kalte Eisen gestrichen wird.
Es ist natürlich darauf zu achten, daß das Eisen nicht
zu heiß gemacht oder für zu lange Zeit heiß gehalten
werde, damit das Theer nicht verbrenne. Es ist des-
halb angezeigt, an Stelle irgend eines anderen Heizungs-
mittels leichte Holzsägespäne zu verwenden.

Ans der Praris — Fur die Praris.
Fragen.

394. Wer liefert in größer» Quantitäten Fäßchen aus Well-
pappe zur Verpackung von Glaswaren?

398. Für einen Neubau „Trinkhalle" im Hochgebirge, über
Schneegrenze, wird für das Holzwerk eine wetterharte Farbe, Kar-
bolineum und Leinölfarbe ausgeschlossen, zum Anstrich gesucht. Was
eignet sich hiefür? Offerten nimmt entgegen C. R. Ziegler, Bern.

39k. Welche Firma besorgt Fußbodenbeläge mit Linoleum
397. Wer liefert Säge- oder Fräsenblätter, sehr hart, mit

welchen Ziegelwaren bearbeitet werden können?
393. Wer liefert neue oder gebrauchte reine Korbflaschen von

40—60 Liter Inhalt?
399. Welche Sägerei mit Hobelwerk ist Abgeber von V-

Waggon rohen Bodenbrettern, 30 mm in Nut und Feder, parallel,
10—30 em breit, 4—6 m lang, sowie ffs Waggon dito 27/28 mm stark,
an Wiederverkäufer? Schriftliche Offerten mit Preisangaben unter
Nr. 399 befördert die Expedition.

499. Wer fabriziert Papiersäcke zum Verpacken von Holz-
kohlen? (Glättekohjen per 2 Kilos.) Schriftliche Offerten unter Nr.
400 befördert die Expedition.

49t. Wer liefert cirka 150 im' nngefräste dürre Laden, 30 mm
dick, cirka 100 im' 15 mm dick, in prima Qualität, und cirka 100
laufende Meter Bettladenwalzen, 6 em dick? Offerten mit Preis-
angaben unter Nr. 401 befördert die Expedition.

492. Wer liefert gebrauchte, jedoch gut erhaltene Rippenheiz-
röhre?

493. Welche Fabrik in der Schweiz liefert Bürstenwaren und
Pinsel aller Art?

494. Wo kann man einen Rost für einen stehenden Dampf-
kessel beziehen? (Durchmesser des Rostes 60 em.)

493. Ich möchte eine Thurgauer Obstmühle je cirka 2 Stunden
per Tag mit Wasserkraft in Betrieb setzen. Es sind 40 Minutenliter
Wasser mit 50 m Gefäll vorhanden. Wie groß muß das Reservoir
erstellt werden? Wer liefert eine entsprechende Turbine?

49k. Welcher Fachmann könnte mir mitteilen, welche Kraft-
Maschinen anzuwenden wären für den Betrieb von zwei Drehbänken
und einer Bandsäge, eventuell welcher Motor von dieser Kraststärke
ist im Betrieb billiger, Petrol, Benzin oder Dampf? Wer hätte
einen solchen billig zu verkaufen? Offerten mit Preisangaben an

I. Kündig-Kiser, Drechsler, Sarmenstorf (Aargau).
497. Wer liefert Rähmchen zur Fabrikation von Cementfalz-

ziegeln Offerten sind zu richten an Stamm u. Wann er, Cement-
geschäft, Schleitheim b. Schaffhausen.

498. Wer könnte Torf in großen Quantitäten liefern? An-
gäbe über Preis per 100 Kilo. Offerten an I. F. Manz, Badener-
straßc 2, Zürich III

499. Wer ist Lieferant von präpariertem Kernsand für Hohl-
körper zum Formen und Gießen? Offerten unter Nr. 409 an die

Expedition.
419. Wer ist Lieferant von ein- bis zweipferdigen Turbinen,

die zum Betrieb einer Birncnmllhle dienen würden? Wie hoch kommt
eine solche zu stehen und wie viel ist der Wasserverbrauch auf 110 m
Gefälle per Minute? Offerten wolle man gest. richten an I. Widmer,
Schmied, Killwangen (Aargau).

411. Wer liefert Korkzapfen zu Faßhahnen? Offerten an
E. Dietliker, mech. Drechslerei, Wetzikon.

412. Wer fabriziert Thürschoner aus Holz? Offerten für
größere Bezüge an Hasler-Arbenz, Eisenhandlung, Winterthur.

413. Wer liefert Mannesmannrohr von 10 bis 25 mm DiaM-
en detail oder wer kann Auskunft geben, wo man solche beziehen
kann? Gest. Mitteilungen an Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Sihl-
Hölzli-Zürich.

Antworten.
Auf Frage 337. Wir liefern bestbewährte Lötapparate für

Bandsägenblätter zu billigem Preise. Arnold Brenner u. Cie., Basel-
Auf Frage 3K1. Obstpressen neuester Konstruktionen liefert die

Firma Fritz Marti in Winterthur.
Auf Frage 3Ü4. Die Firma A. Genner in Richterswcil liefert

Patent-Flügelrad-Wassermesser, sowie Etagen-Wassermesser.
Auf Frage 3K4. Fritz Marti in Winterthur liefert die best-

renommierten Flügelrad-Wassermesser, System Meinecke, und steht

mit Offerten gerne zu Diensten.
Auf Frage 3K3. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner

in Richterswcil, welche Ihnen billigst Preise stellen wird.
Auf Frage 3K3. Drahtmatratzen liefert prompt und billig die

Basler Eisenmöbelfabrik Nanz u. Breunlin in Basel.
Auf Frage 365. Die Eisenmöbelfabrik Emmishofen liefert

Drahtmatratzen.
Auf Frage 3KK. L. E. And«« „Die technischen Vollendung«-

arbeiten der Holzindustrie". A. Hartleben's Verlag in Wien.
V. H. Soxhlet „Die Kunst des Färbens und Beizens" (Färben und

Imitieren von allen Holzsorten, Horn w.) A. Hartleben's Verlag i»
Wien. — Ernst Hubbard „Die Verwertung der Holzabfälle". A-

Hartleben's Verlag in Wien. Jedes dieser 3 Bücher kostet ca. 4 Fr-



21 QHnftrierte fdjtoeijerifchc §anb»BCrtet=3ttlunB (Organ für bie offiziellen (Jäublifationen be? ©cptoeiz. ©etoerbebereinS). 419

Sluf Qrage 367. ®ie befte unb billig fte (Beleuchtung iff bas
Slerogen=©Sa8, fofern nidpt eleftrifcpeS ßicpt int Slnfcplufj an ein Siraft=
Rert ju haben iff. SBi'tnfcpe niit grageftetler in Worrefponbenz su
toten. 9Î. 9tuWert=@d)erer, 3ürid)=Ltnterftraf3, ®tampfenbad)=§oc|s
forbftra&e.

Stuf ffragc 367, ®ie bittigfte, rationeHfte unb feuerficperfte
-öfleitcijtung für gabriffäte, too bereits (SetriebSfraft borpanben, ift
entfcf)ieben bie dettrifebe ©lüplampe. Serlangen ©ie Woftenboran=
jdllag gratis bon buffer u. Qngolb, meet), unb eleftrotecpn. SBerH
ftätten in ®pun. (Befte in= unb auSlänbifcpe (Referenzen.

Sluf ffrage 367. ®a8 bittigfte ßidjt, fotoopl in ben SJnfd)aff=
ungsfoften, toie audp int (Betrieb ift bas SlcetplengaS, burcp einen
rationell funftionierenben Slpparat erjeugt. SBenben ©ie fid) gefï.
an Qui. 23ufer=2ifd)tnann, ©d)toeijerifcf)e Slcetplen=Qnbuftrie, Qiirid) III.

Sluf Qrage 368. ®ie fragt. (Beleuchtungsanlagen haben fidb
utdjt betoäbrt. Slnnäbernb baS gleite bestoedenb, fabrizieren toir
Apparate, bie auf ber §öpe ber Qeit fteben unb bis 600 Wersen
j-eucf)tfraft pro ßantpe erzielen. Qui. S8ujer=Slfcpmann, ©cptoeizerifche
SlcetplensQnbuftrie, Qitrich III.

Sluf Qrage 369. ©oldje ©infäpe liefert nad) febem beliebigen
dufter bie ffirnta 31. (Senner in (RicpterStoeil.

Sluf Qrage 370. ®rebbänte beliebiger (Sröfiett unb berfebiebener
@tyfteme fiiftrt bie girma $ri£ 2ftarti tn 2£intertf)ur.

Sluf ffrage 372. SBenben ©ie fidb an bie Qirnta St. (Senner
W (RicpterStoeil, Welche Qbnett biefert Slrtifet äitfeerft billig liefern tann.

Sluf ffrage 372, ©iewünfepte Ofenrohre liefert bie (SaSler ISifen-
wöbelfabrif Stan? unb (Sreunlin in (Bafel unb teilt greife auf Sln=
frage mit.

Sluf (frage 372. SBenben ©ie fidb gefäüigft an (5b. Warlen,
öaufcblofferei, (Biel.

Slitf (frage 372. Ofenrohre aller ®intenfionen, faitber gearbeitet,
Serrait ineinanber paffenb, liefert bittigft ©b. (Sitdjcr, ©ifenpanblung,
Sins (Slargau).

Sluf (frage 373, ®ie ffirma 31. ©Senner in (RicpterStoeil ift
Lieferant bon guten unb bittigen Wodpperben unb tragbaren Wacpelöfen.

Sluf (frage 373. Wocpperbe liefert prompt unb billig bie S3a8ler
©ifenmöbelfabrit Stanz n. (Sreunlin, (Bafel. Verlangen ©ie Wataloge.

Sluf (frage 373. ®b. Sailen, (Baufdjlofferei, SSiel, liefert Wodj=
herbe für jeben §au8gebraucp. SBitnfdje mit /fxngeftellcr in (Ber=
hinbung zu treten.

Sluf (frage 373. Wodpperbe für §ols=, Woplen= unb ©Sasfeuerung
'n allen gangbaren ©Sröfjen, fotoie ®ragöfcn mit Wadjelmantel in
pofjcr SluStoahl unb borsüglidher Wonftruftion liefert bie Slftiengcfett=
Upaft ber Dfenfabri! ©urfee bormalS SBeltert u. ©o.

Sluf (frage 373. Unterzeichneter ift ßieferant bon Wodpperben
jjnb toiinfept mit ffrageftetter in Worrefponbenz zu treten. (Sottlieb
öurfparb, ©cploffer, ÜRerenfcptoanb (Slargau).

Sluf (frage 373. Unterzeichneter ift ßieferant bon tragbaren
Kachelöfen unb toünfcpt mit ffrageftetter in Worrefponbenz zu treten.
§• ©töcfli, öafnermeifler, SRitri (Slargau).

Sluf (frage 373, tragbare Wacpelöfen unb Wochherbe liefert
ut foliber SluSfüprung bei billigfter S3ered)nung Stob. SJfantel, Ofen=
unb SBanbplattenfabrifant in ©igg.

Sluf ffrage 373. ®ie ©ifenmöbelfabril ©mmishofen liefert
to)tf)t)erbe.

Sluf (frage 373. ßieferant bon Wocppcrben zu jeber Wocpein=
fichtung, in berfepiebenen ©Jröfjen unb befter Wonftruftion, zu bittigften
pfeifen unb mit ©Sarantie ift ©). ßang, Wodpperbfabrifant, (Brenzifofen
uet ®hun.

r,.., Sluf (frage 373, SBenben ©ie fid) an ßouiS SBilb, mech. 3Berf=
Ratte, 2Bintertl)ur=SSeltheim.

«... Sluf (frage 374. SBenben ©ie fich gefï. an bie mech. Qap= unb
'"ubelfabritation bon 9Rufters§ügli, (RüegSaufcpacpen (©mmenthal).

Sluf Qrage 375. ©ebrauepte, aber fepr gut erhaltene, toie neue
jotomobilen neuefter Wonftruftion liefert bie ffirma ffrip SRarti,
SBtnterthur.

Sluf (frage 375. Qch offeriere gute, gebrauchte unb auch neue
^oiomobile unb §alblofomobile in ben getoiinfehten (Pferbefräften
«nb bin ban! langjähriger ©rfahrung in biefer (Srancpe im (falle,
P® (frageftetter bie befte Slusfmtft zu geben über Woblenöerbraucp
uub (Setriebsauslagen. ff. (Rpffel, SRafdpinenfabrif, ©täfa.

Stuf ffrage 376. SBir liefern SReffer mit Qetcpen „Sluge" —
•bcarte ©Solbenberg u. ©ie. — in prima Dualität nach SRobetten.
'.Referenzen : SJkrquet= unb ©haletfabri! Qnterlaten.) Steher u. Sie.,
'Menhanblung, Qnterlafen,

ei« ifragc 377. ©8 ift eine ganz irrige Slnfidjt, bap man mit
türm ©chtoungrab bie borhanbene Wraft bermehren !ann. ®aS

Sptoungrab berbraucht noch einige Wraft in ben ßagern unb bei
Uhnettem Sange burch bie Steibung ber ©peidjen in ber ßuft. ®a=
uesen ift bas ©chtoungrab bas befte SRittel, um ©töfte im (Setriebe
auszugleichen. B.
in 5mge 379, ßaef zum Slnftreidjen bon SRafchincn liefern

atten (färben Slrnolb (Brenner u. ©ie., (Bafel,

on, w' Stage 379, Sunt Slnftreidjen bon 3Rafd)incn eignet fid)

(Si Ppen ftahlgraue (Panzerfarbe, bottftänbig toetterfeft. (Serlangen
dufter unb (preis bon ©b. (Budier, ©in8 (Slargau).

Sluf ffrage 379. ©ie belieben [ich un ffirma fgauSmann u.
©ie., (farben=, ßacf= mtb ffirnifjfabrif in (Sern z« toenben.

Sluf ffrage #80. SBenben ©ie fid) gefï. an bie ffirma ffrip
SRarti in Sßinterthur.

Sluf (frage 380. ©olcpe (BcförberungSanlagen für ßefjm u. bgl.
erfteHt bie SDtaf<hinenbau=3Bertftätte für Siegelei=(5inrid)titngen bon
ff rip Jjjinben in ©erzogenbuchfee ((Sern).

Sluf (frage 385, (Sei 20 m ©Sefätte braucht matt pro SPferb
ca. 5 ©efunbenliter SBaffer. ®ie (Rohrleitung mttfj für eine SPfcrbe=

fraft bei Heiner ßänge minbeftenS 90 mm toeit fein, ©ine (pelton=
®urbine eignet fiep bazu feijr gut. (Sei 2" ßeitung erhalten ©ie
bodjftenë '/a HP. Q. lt. Slebi, (l)tafd)inenfabrif Surgborf.

Sluf ffrage 385. (für 1 (pferbefraft braucht es bei 20 m ©)e=

fäll per SIRinittc 300 ßiter. (Sei 2"=6 cm toeiten (Röhren ift jebod)
ber ®rudberluft burd) (Reibung bes SBafferS in ben (Röhren bebeutenb,
auf jeben SReter ßeitungSlänge 15 cm, unb fann nur eine leichte,
auf einem Störner laufenbe toagredfite (turbine bertoenbet werben. B.

Sluf (frage 386, ®reföhmafd)inen mit (Rotten unb (Ringfd)mier=
lagern fabriziert Unterzeichneter feit mehreren Qahren; biefelben be=

toähren fid) uorzüglicp. Q. U. Slebi, SRafcpinenfabrif (Surgborf.
Sluf (frage 387. 3d) toürbe Qpnen bas trefflicpc Sganbbud)

SB. (Raufcp, SZagcnbau, mit ®ept unb zahlreichen Qlluftrationen,
ferner SB. (Raufcp, ®er ©tettmadper, unb SR. SRenitfcp, ®er SBagen=
faften, anraten. Sßo cS fiep mehr um Qlluftrationen unb Slnficpten
als um ben tecpnifcpeit Oeil bon feinen (SreafS, ßanbauern, DmnU
buffen unb fonftigen Qiertoägett für bie ©tabt panbelt, ift baS neue
SBer! SR. (Reinitfcp, Sltoberne SBagen, 100 Qlluftrationen mit ®ept
borzuziepen. Sleue ©nttoürfe naep SRapangabe Werben burd) einen
funftgetocrblicp unb praftifdp gebilbeten SBagenbautecpniter geliefert.
Slnfragen finb an bas Qeicpenbureau bon SI. ©epirid), Qiirid) I, zn
riepten, ber auch obige §anbbüdier borrätig put.

^ubmtfftono-^mimfciY
fegion ctuet (l omontnöljvonlcituun int tlovfc ©rspveit

in einer ßänge bon ca. 180 SReter (30 cm (Röhren). ®ie SSorfcprtften
fönnen auf ber ©iemeinberatstanzlei eingefepen werben, an toelcpc
©ingaben zu richten finb bis 31. Sluguft.

firtnitltrationsarboite« im Afijl §t. lintljnninentljnl.
(Pläne unb SZefcprieb liegen beim tpurgauifepen ©trapen= unb (Sau=

bepartement in ffrauenfelb zur ©infiept auf. UebernapmSofferten
finb bis 2. ©eptember einzufenben.

Ch-Ilclluiuji cittor (»'rmcnti-öljfrnlritmuj bon ca. 370 m
ßänge (Waliber 20, 25 unb 35 cm), nebft ben piefür nötigen ©nb-
liru>ri}tnt(jcn in ber OrtSgemeinbe i'olboit (®purgau). Ueber=
napmsofferten finb an ben DrtSborfteper öerrn ®ebrunner bafelbft
einzureichen, too auch nähere SSebingungen zu erfahren finb.

{MaifrvormcfTuttS: ©äß(tods. ®ie ©taatsforftberwaltung
beS Wantons Qïtricp ift im (falle, baS ®öfeftodgebiet, im Umfange
bon cirfa 300 §eltaren, bermeffen zu laffen. ®ie (Sebingungen
tonnen beim tant. Oberforftamt Qitricp eingefepen Werben, an raeldpeS

©ingaben bis 1. ©eptember zu riepten finb.

$d)iilcrl;i»t0 in £»t. ©alien, gdjfoincnrrbeitcn, Hc-
("diläolirfrvuinj nni« ßlitlevaebeiien. (piäne unb (Sebingungen
liegen auf bem Shireait beS WantonSbaumeifterS ©prenfperger auf,
too biefelben bis ©amstag ben 25. Sluguft eingefepen unb ©ingabe=
formulare bezogen werben fönnen. ®ie Offerten finb bis SRontag
ben 27. Sluguft (einfcbliefelicp), berfcploffen unb mit ber Sluffcprift
„©ingabe für (Sauarbeiten im ©dpülerpaus" berfepen, bem (8au=
bepartement einzureichen.

Bimmeraoboitcn. SBegen ungenügenben Singeboten toerben
bre 3immerarbeiten zum in fjoiioau nochmals zur
Wonfurrenz auSgefcprieben. päne, (BorauSmape unb Slngebotformulare
finb im SZaubureau beb SJoftgebäubeS in §eri8au zur ©infidjt auf=
gelegt. UebernapmSofferten finb ocrfchloffen unter ber Sluffcprift:
„Slngebot für (ßoftgebäube in §eriSau" bis 27. Sluguft franfo eins
Zureichen an bie ®ire!tion ber eibg. (Sauten in (Sern.

5ic ffirb-, Vfitljl-, Ittitmer- nnb yorroharbeiien zur
ffunbation beb neu zu erftettenben ©SafometerS im ©JaStoert ber ©tabt
#i#l. Seicpnungen unb UebernapmSbebingungen tonnen eingefepen
toerben unb berfdploffene mit entfpred)enber Sluffcprift Oerfepene Offerten
nimmt bis ®ienstag ben 28. Sluguft entgegen baS ©tabtbauamt (Siel.

iiir ®f|tcUuit0 eilte» (flrausformatoren- «ttb |tm-
fnemeegebättbe» in §t. ©allen finb naepbezeiepnete S3auarbeitcn
in Slccorb zu üergeben:

1. Heton-, ïitaueee- nttb yee|>«barbeiien ;
2. Bimutermannaaebeiten ;
3. i'iolsrcmcntbcbadjiun} ttttb i'lardjtteeaebeitett.

(ßläne unb (Sauoorfcpriften liegen auf bem (Bureau ber (8au=
birettion ((RatpauS, Qimmer (Rr. 40) zur ©infiept offen. ®afelbft
tonnen auep ©ingabeformulare bezogen toerben. Offerten finb fd)rift=
licp unb berfcploffen mit ber Sluffcprift „Unterftation" bis ©amstag
ben 25. Sluguft, mittags 2 Upr, an bie (Saubirettion einzureichen.
Deffnung ber Offerten gleichen ®ageS, nadimittagS 4 Upr, im Wom=
miffionSzimmer, (RatpauS 1. ©tod, wozu bie Submittenten einge=
laben finb.
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Auf Frage 367. Die beste und billigste Beleuchtung ist das
Aerogen-Gas, sofern nicht elektrisches Licht im Anschluß au ein Kraft-
ìverk zu haben ist. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. R. Ruppert-Scherer, Zürich-Unterstraß, Stampfenbach-Hoch-
farbstraße.

Auf Frage 367. Die billigste, rationellste und feuersicherste
-Beleuchtung für Fabriksäle, wo bereits Betriebskraft vorhanden, ist
entschieden die elektrische Glühlampe. Verlangen Sie Kostenvoran-
schlag gratis von Nusser u. Jngold, mech. und elektrotechn. Werk-
statten in Thun. Beste in- und ausländische Referenzen.

Auf Frage 367. Das billigste Lichl, sowohl in den Anschaff-
ungskosten, wie auch im Betrieb ist das Acetylengas, durch einen
rationell funktionierenden Apparat erzeugt. Wenden Sie sich gefl.
an Jul. Buser-Aschmann, Schweizerische Acetylen-Jndustrie, Zürich III.

Auf Frage 368. Die fragl. Beleuchtungsanlagen haben sich

nicht bewährt. Annähernd das gleiche bezweckend, fabrizieren wir
Apparate, die auf der Höhe der Zeit stehen und bis 600 Kerzen
Leuchtkraft pro Lampe erzielen. Jul. Buser-Aschmann, Schweizerische
Acetylen-Jndustrie, Zürich III.

Auf Frage 366. Solche Einsähe liefert nach jedem beliebigen
Muster die Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 376. Drehbänke beliebiger Größen und verschiedener
Systeme führt die Firma Fritz Marti in Winterthur.

Auf Frage 372. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
w Richtersweil, welche Ihnen diesen Artikel äußerst billig liefern kann.

Auf Frage 372. Gewünschte Ofenrohre liefert die Basler Eisen-
Möbelfabrik Nanz und Breunlin in Basel und teilt Preise auf An-
frage mit.

Auf Frage 372. Wenden Sie sich gefälligst an Ed. Karlen,
Bauschlosserei, Viel.

Auf Frage 372. Ofenrohre aller Dimensionen, sauber gearbeitet,
genau ineinander passend, liefert billigst Ed. Bucher, Eiscnhandlung,
Sins (Aargau).

Auf Frage 373. Die Firma A. Genncr in Richtersweil ist
Lieferant von guten und billigen Kochherden und tragbaren Kachelöfen.

Auf Frage 373. Kochherde liefert prompt und billig die Basler
Eisenmöbelfabrik Nanz u. Breunlin, Basel. Verlangen Sie Kataloge.

Auf Frage 373. Ed. Karlen, Bauschlosserei, Viel, liefert Koch-
Herde für jeden Hausgebrauch. Wünsche mit Fmgesteller in Ver-
mndung zu treten.

Auf Frage 373. Kochherde für Holz-, Kohlen- und Gasfeuerung
M allen gangbaren Größen, sowie Tragöfen mit Kachelmantel in
großer Auswahl und vorzüglicher Konstruktion liefert die Aktiengcsell-
schaft der Ofcnfabrik Sursee vormals Weltert u. Co.

Auf Frage 373. Unterzeichneter ist Lieferant von Kochherden
Und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Gottlieb
Burkhard, Schlosser, Merenschwand (Aargau).

Auf Frage 373. Unterzeichneter ist Lieferant von tragbaren
Kachelöfen und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
H- Stöckli, Hafnermeister, Muri (Aargau).

Auf Frage 373. Tragbare Kachelöfen und Kochherde liefert
M solider Ausführung bei billigster Berechnung Rob. Mantel, Ofen-
und Wandplattenfabrikant in Elgg.

Auf Frage 373. Die Eisenmöbelfabrik Emmishofen liefert
Kochherde.

Auf Frage 373. Lieferant von Kochherden zu jeder Kochein-
Achtung, in verschiedenen Größen und bester Konstruktion, zu billigsten
Brechen und mit Garantie ist G. Lang, Kochherdfabrikant, Brenzikofen
u« Thun.

Auf Frage 373. Wenden Sie sich an Louis Wild, mech. Werk-
statte, Winterthur-Veltheim.

s». Auf Frage 374. Wenden Sie sich gefl. au die mech. Faß- und
"ubelfabrikation von Muster-Hügli, Riiegsauschachen (Emmenthal).

Auf Frage 373. Gebrauchte, aber sehr gut erhaltene, wie neue
Lokomobilen neuester Konstruktion liefert die Firma Fritz Marti,
Minterthur.

Auf Frage 373. Ich offeriere gute, gebrauchte und auch neue
Lokomobile und Halblokomobile in den gewünschten Pferdekrästen
und bin dank langjähriger Erfahrung in dieser Branche im Falle,
oem Fragesteller die beste Auskunft zu geben über Koblenverbrauch
und Betriebsauslagen. F. Ryffel, Maschinenfabrik, Stäfa.

^ Auf Frage 376. Wir liefern Messer mit Zeichen „Auge" —
-marke Goldenberg u. Cie. — in prima Qualität nach Modellen.
lMeferenzen: Parguet- und Chaletfabrik Jnterlaken.) Reber u. Cie.,
^fienhandlung, Jnterlaken.

ein àf Frage 377. Es ist eine ganz irrige Ansicht, daß man mit
wem Schwungrad die vorhandene Kraft vermehren kann. Das

slwwungrad verbraucht noch einige Kraft in den Lagern und bei
lMellem Gange durch die Reibung der Speichen in der Luft. Da-
u gen ist das Schwungrad das beste Mittel, um Stöße im Betriebe
°uszugleichen. L,
in Frage 376. Lack zum Anstreichen von Maschinen liefern

allen Farben Arnold Brenner u. Cie., Basel,

o». -1 Frage 376. Zum Anstreichen von Maschinen eignet sich

Ki " stahlgraue Panzerfarbe, vollständig wetterfest. Verlangen
Muster und Preis von Ed. Bucher, Sins (Aargau).

Auf Frage 376. Sie belieben sich an Firma Hausmann u.
Cie., Farben-, Lack- und Firnißfabrik in Bern zu wenden.

Auf Frage »86. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Fritz
Marti in Winterthur.

Auf Frage 386. Solche Beförderungsanlagen für Lehm u. dgl.
erstellt die Maschinenbau-Werkstätte für Ziegelei-Einrichtungen von
Fritz Hinden in Herzogenbuchsee (Bern).

Auf Frage 383. Bei 26 m Gefälle braucht man pro Pferd
ca. 5 Sekundenliter Wasser. Die Rohrleitung muß für eine Pferde-
kraft bei kleiner Länge mindestens 96 mm weit sein. Eine Pelton-
Turbine eignet sich dazu sehr gut. Bei 2" Leitung erhalten Sie
höchstens '/s L?. I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 383. Für 1 Pferdekraft braucht es bei 26 m Ge-
fäll per Minute 366 Liter. Bei 2"—6 om weiten Röhren ist jedoch
der Druckverlust durch Reibung des Wassers in den Röhren bedeutend,
auf jeden Meter Leitungslänge 15 om, und kann nur eine leichte,
auf einem Körner laufende wagrechte Turbine verwendet werden. L.

Auf Frage 386. Dreschmaschinen mit Rollen und Ringschmier-
lagern fabriziert Unterzeichneter seit mehreren Jahren; dieselben be-
währen sich vorzüglich. I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 387. Ich würde Ihnen das treffliche Handbuch
W. Rausch, Wagenbau, mit Text und zahlreichen Illustrationen,
ferner W. Rausch, Der Stellmacher, und M. Renitsch, Der Wagen-
kästen, anraten. Wo es sich mehr um Illustrationen und Ansichten
als um den technischen Teil von feinen Breaks, Landauern, Omni-
bussen und sonstigen Zierwägcn für die Stadt handelt, ist das neue
Werk M. Reinitsch, Moderne Wagen, 166 Illustrationen mit Text
vorzuziehen. Neue Entwürfe nach Maßangabe werden durch einen
kunstgewerblich und praktisch gebildeten Wagenbautechniker geliefert.
Anfragen sind an das Zeichenbureau von A. Schirich, Zürich I, zu
richten, der auch obige Handbücher vorrätig hat.

Sudmisstons Anzeiger.
Legen einer Cementröhrenleitnng im Dorfe Greppen

in einer Länge von ca. 186 Meter (36 em Röhren). Die Vorschriften
können auf der Gemeinderatskanzlei eingesehen werden, an welche
Eingaben zu richten sind bis 31. August.

Kanalisationsarbeiten im Asyl St. Katharinenthal.
Pläne und Beschrieb liegen beim thurgauischen Straßen- und Bau-
département in Frauenfeld zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten
sind bis 2. September einzusenden.

Erstellung eiuer Ccmentröhrenleitnng von ca. 376 m
Länge (Kaliber 26, 25 und 35 om), nebst den hiesür nötigen Erd-
bemegungen in der Ortsgemeinde Felben (Thurgau). Ueber-
nahmsofferten sind an den Ortsvorsteher Herrn Debrunner daselbst
einzureichen, wo auch nähere Bedingungen zu erfahren sind.

Maldvermelfmrg Tö st stock. Die Staatsforstverwaltung
des Kantons Zürich ist im Falle, das Tößstockgebiet, im Umfange
von cirka 366 Hektaren, vermessen zu lassen. Die Bedingungen
können beim kant. Oberforstamt Zürich eingesehen werden, an welches
Eingaben bis 1. September zu richten sind.

Schülerhans tu St. Gallen. Schreinerarbeiten, Sc-
schlägliefernng und Malerarbeiten. Pläne und Bedingungen
liegen auf dem Bureau des Kantonsbaumeisters Ehreusperger auf,
wo dieselben bis Samstag den 25. August eingesehen und Eingabe-
formulare bezogen werden können. Die Offerten sind bis Montag
den 27. August (einschließlich), verschlossen und mit der Aufschrift
„Eingabe für Bauarbeiten im Schülerhaus" versehen, dem Bau-
département einzureichen.

Zimmerarbeiten. Wegen ungenügenden Angeboten werden
dre Zimmerarbeiten zum Postgrbäubr in Herivan nochmals zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Vorausmaße und Angcbotformulare
sind im Baubureau des Postgebäudes in Herisau zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift:
„Angebot für Postgebäude in Herisau" bis 27. August franko ein-
zureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Dir Erd-, Pfahl-, Maurer- und Urrsetzarbeiten zur
Fundation des neu zu erstellenden Gasometers im Gaswerk der Stadt
Diel. Zeichnungen und Uebernahmsbedingungen können eingesehen
werden und verschlossene mit entsprechender Aufschrift versehene Offerten
nimmt bis Dienstag den 28. August entgegen das Stadtbauamt Biel.

Für Erstellung eines Transformatoren- unb Um-
formergebäudes in St. Gallen sind nachbezcichncte Bauarbeiten
in Accord zu vergeben:

1. Keton-, Maurer- unb Verputzarbeiten;
2. Zimmermannsarbeiten;
3. Holzcrmentbebachung «nb Flaschnerarbeite«.

Pläne und Bauvorschriften liegen auf dem Bureau der Bau-
direktion (Rathaus, Zimmer Nr. 46) zur Einsicht offen. Daselbst
können auch Eingabeformulare bezogen werden. Offerten sind schrift-
lich und verschlossen mit der Aufschrift „Unterstation" bis Samstag
den 25. August, mittags 2 Uhr, an die Baudirektion einzureichen.
Oeffnung der Offerten gleichen Tages, nachmittags 4 Uhr, im Kom-
missionszimmer, Rathaus 1. Stock, wozu die Submittenten einge-
laden sind.
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